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Kommunale Energieplanung 
Revision 
Kreditabrechnung 
 

Ausgangslage 

Mit dem Stadtratsbeschluss Nr. 43 vom 30. Januar 2024 wurde ein Kredit von 63 500 Franken für 

die Revision der kommunalen Energieplanung bewilligt. Die Arbeiten für die Begleitung und 
Unterstützung dieses Projekts wurden an die Firma «Planar AG» vergeben. Der neue Energieplan 
wurde mit Stadtratsbeschluss Nr. 67 vom 11. Februar 2025 zur Festsetzung verabschiedet und mit 
Verfügung vom 6. März 2025 vom kantonalen Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft (AWEL) 
genehmigt. 

Die revidierte Energieplanung bietet eine Grundlage, um auch in Gebieten ohne Eignung für den 
Aufbau von thermischen Netzen den Wechsel auf erneuerbare Heizsysteme zu vereinfachen und 
weiter zu beschleunigen. In den sogenannten Eignungsgebieten werden Einzellösungen oder kleine 
Nahwärmeverbunde angestrebt. Die primär zu nutzenden Energieträger wie Erdwärme, Luft oder 
Holz sind in der Energieplankarte festgehalten. Dies vereinfacht die Planung eines Heizungsersatzes 
durch Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer. 

Kreditabrechnung 

Die Kreditabrechnung der Abteilung Gesundheit vom 27. Mai 2025 zeigt folgendes Bild: 
 

Abrechnung 

Fr. inkl. MWST 

Kredit 

Fr. inkl. MWST 

Differenz  

in Fr. 

Differenz  

in % 

Rechnung vom 26.09.2023 10 595.90    

Rechnung vom 27.11.2023 7 402.85    

Rechnung vom 24.01.2024 6 755.65    

Rechnung vom 27.03.2024 10 587.80    

Rechnung vom 25.07.2024 9 565.50    

Rechnung vom 25.09.2024 10 920.05    

Rechnung vom 27.11.2024 5 545.00    

Rechnung vom 09.01.2025 7 993.25    

Rechnung vom 25.03.2025 1 411.55    

Rechnung vom 26.05.2025 1 669.30    

Total 72 446.85 63 500.00 8 946.85 14.09 
 

Mehr- und Minderkosten 

Die Kostenüberschreitung zeichnete sich bereits im Verlauf des Jahres 2024 ab. Die Mehrkosten 
sind insbesondere darauf zurückzuführen, dass neben dem Wärmebedarf auch der zukünftige 
Kältebedarf berechnet wurde. Zudem sind Mehraufwendungen für die Berechnung des zukünftigen 
Elektrizitätsbedarfs aufgrund der erwarteten Entwicklungen im Bereich der Wärmepumpen, PV-
Anlagen und der Elektromobilität entstanden. Diese beiden Themen wurden von der Begleitgruppe 
zur Erarbeitung des Energieplans als sehr sinnvoll und nötig erachtet. 
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Die Abteilung Gesundheit empfiehlt, die Kreditabrechnung für die Revision der kommunalen 
Energieplanung mit einem Mehraufwand von Fr. 8 946.85 zu genehmigen. 

Der Stadtrat beschliesst: 

1. Die Kreditabrechnung der Revision der kommunalen Energieplanung vom 27. Mai 2025 im 
Betrag von Fr. 72 446.85 wird genehmigt. 

2. Mitteilung an 

− Abteilungsvorsteherin Gesundheit, Karin Fehr 
− Abteilungsvorsteher Bau, Stefan Feldmann 
− Abteilungsleiter Gesundheit, Hugo Bossi 
− Abteilung Gesundheit, Fachstelle Nachhaltigkeit 
− Abteilungsleiter Bau, Hans-Ueli Hohl 
− Abteilung Bau 
− Abteilung Finanzen, Kreditkontrolle 
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